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Die Mai-Zuchtwertschätzung bestätigt den Weinox-Sohn
Weinold auf einem Spitzenplatz der europäischen Fleckvieh-
TOP-Liste mit besonders stabilem Milchwert. Der Bulle Wein-
old befindet sich im Eigentum der Höchstädter, der Neustädter
und der Oberösterreichischen Besamungsstation. Weinold ist
mit Milchwert (MW) 137 und Fleischwert (FW) 110 ein Garant
für hohe Töchterleistungen. Er vererbt ausreichend Rahmen
(107) gutes Fundament (113) und bemerkenswert formvollen-
dete Euter (120). Mit seiner breit verbessernden Exterieurver-
erbung sollte er jeder Herde seinen Stempel aufdrücken.
Als absoluter Ausnahmevererber erscheint der Hucki-Sohn
Hulock, der seine Prüfung in Nordschwaben absolviert hat und
sich weit vorne in der Gesamtzuchtwertliste behaupten kann.
Er ist Spitze sowohl in Milch (MW 126) als auch Fleisch (FW
128) und bringt gute töchterliche Körpermerkmale (Rahmen
113, Bemuskelung 101, Fundament 108, Euter 110 und Euter-
reinheit 110). Besonders in den Merkmalen Euter, Kalbeeig-
nung und Fruchtbarkeit hat er mit der Erblast, den niedrigen
Zuchtwerten seines Vaters in diesen Merkmalen, in dem Ver-
wandten-Rechenmodell schwer zu kämpfen. Dass er hier mehr
als ausgleichen kann, spricht umso mehr für Hulock; zudem ist
er ein Auszuchtbulle, d.h. aus einer selten vertretenen Linie.
Malach, ein Malefiz-Sohn ist wegen seines erleichternden Kal-
beverhaltens bei ordentlichen Leistungsdaten eine besondere
Empfehlung. MW 122 und FW 114 mit den hervorrragenden
Fitnessdaten ergeben für ihn einen GZW von 128, was ihm
einen vorderen Rang einbringt. 
Bewährt ist der Bulle Weil, weil er ein äußerst rahmenstarker
(129) Weinox-Sohn mit bester Fundament- (107) und Euter-
vererbung (119) ist. Herausstechendes Merkmal ist sein
Fleischwert 129 bei ebenfalls sehr starkem Milchwert (117). Er
sollte nicht vorbehaltlos auf Kalbinnen eingesetzt werden, sei
aber allen Interessierten an der Doppelnutzung ganz beson-
ders empfohlen. 
Die weiteren Höchstädter Spitzenbullen haben die Plätze
behauptet. Der Bulle Madera verbleibt unter den ersten der
Gesamtzuchtwertliste und unterstreicht seine außergewöhn-
liche Klasse ein weiteres Mal. Als Malf-Sohn aus einer Horb-
Tochter ist er stark in Milch und Fleisch und hat überzeugende
Vererbungsdaten in allen Fitnessmerkmalen. Er ist zudem ein
ausgesprochener Kalbinnenstier, wenngleich seine Werte für
die Kalbeeignung durch stark bevorzugten Einsatz auf Kalbin-
nen inzwischen diese besondere Eignung deshalb etwas
schwächer ausweist. Er vererbt mittleren Rahmen (97), gute
Fundamente (104) und vor allem gute und reine Euter (111,
(111)). Besonders fallen die hohen Milchinhaltsstoffe auf.
Damit ist er ein rundherum kompletter Bulle. Mit ihm kann

allerbeste Genetik auch von Kalbinnen erwartet werden, so
daß die klare Empfehlung auf diesem Bullen bleibt. 
Unter den Malf-Söhnen in der Höchstädter Bullenriege ist
Macho der ausgewiesene Fundamentspezialist (121). Er ran-
giert weiterhin im vorderen Spitzenfeld und steht für Nach-
haltigkeit. Er ist einer der besten Bullen der Top-Liste für den
ökologischen Gesamtzuchtwert, der sich je zur Hälfte an Lei-
stungsmerkmalen bei Milch und Fleisch sowie an körperlicher
Konstitution für hohe Lebenserwartung ausrichtet. Macho’s
Töchter sind durch sehr hohes Durchhaltevermögen und spä-
tere Leistungssteigerung sowie durch besonders hohe Nut-
zungsdauer charakterisiert. Er ist ein ausgeglichener Vererber
in allen Merkmalen, ohne daß man ihm eine Schwäche an-
kreiden müßte. Auch für die über die Produktionsökonomie
hinaus ökologisch ausgerichteten Betriebe ist Macho die
allererste Wahl.
Der Postner-Sohn Poldi vererbt sehr ausgeprägt in Milch (MW
123) und weist erwünschte Exterieur-Eigenschaften auf in
Rahmen, Bemuskelung, Fundament, Euter und Euterreinheit
(135, 90, 112,110 (110)). Von ihm gibt es vereinzelt Meldungen
über unerwartete Schwergeburten bei Kalbinnen, was bei der
Einsatzentscheidung berücksichtigt werden sollte.
Ein Vorneplatzierter unter den Höchstädter Bullen ist der Bulle
Sponsor, der als Milchmengenvererber, guter Befruchter und
Leichtmelker sowie auch bester Sport-Sohn besonders hervor-
zuheben ist. Sein GZW ist mit 124 und sein MW mit 123 ge-
schätzt. Seine Eutervererbung ist um 6 Punkte besser bewertet
als die seines Vaters Sport, so daß er ein würdiger Zuchtver-
besserer und Fortführer dieser leistungsstarken Linie ist. 
Hochrep hat seine Zuchtwerte lange schon absolut stabili-
siert. Als ein eiweißstarker Vererber ist er ein besonders
moderner Bulle, der bereits tausendfach bewährte Nachzucht
hervorgebracht hat. 
Ein neuer Weinox-Sohn, der Bulle Weinder ist ein sehr starker
Milchmengenvererber mit wunschgemäßem Exterieur, wenn-
gleich die vorderen Striche nicht selten mehr außen platziert
sind. 
Der Bulle Honori ist stark in Produktion, Fitness und hat gute
Körpermerkmalsvererbung mit 93, 110, 110, 111, (101)). Sei-
nen Platz halten konnte auch Raturn, der mit starker Milchlei-
stung auch deutliche Stärke bei der Rahmenvererbung auf-
weist und ansonsten ausgeglichenen vererbt. Als allseits
beliebter Egol-Sohn ist der Bulle Enrico zum wiederholten
Mal als leichtkalbiger typischer Zweinutzungsvererber emp-
fohlen. 
Jux, ein Bulle mit RH-Blutanteil, führt in Punkto Nutzungsdau-
er der Töchter (ND 119) und verbessert vor allem Milchmenge
(+1279) und Euter (124 (111)). Renk, Vater Renner, ist ebenfalls
ein solider Exterieurspezialist, der sehr ansehnliche und lei-
stungsstarke Töchter macht. 
Wir freuen uns, für Nordschwaben wieder ein überaus attrak-
tives Bullenangebot vorhalten zu können. Die nach Preis-Lei-
stungsverhältnis besonders empfohlenen Bullen sind Enrico,
Hochrep, Hulock, Honori, Macho, Madera, Raturn, Repteit,
Poldi, Renk, Sponsor, Waran, Webal und Weinold.

Neues aus der 
Zuchtwertschätzung
für Nordschwaben
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Züchter: Hollfelder Georg, LitzendorfASTOX 10/165608 *01.07.1999

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

108
89
98

114
105
108
110
117
88

102
118
91

101
110
127
120
104
102
105
101
116
107
111
106
99

105
102
103
104

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Astox hat es als einer der wenigen Strovanna-Söhne bis in den
Wiedereinsatz geschafft. Er ist ein Bulle ohne extreme Stärken, aber
eben auch ohne extreme Schwächen. Die Fleischleistungs-Vererbung
ist eher knapp am Durchschnitt, die Euter werden klar verbessert.

Strovanna 109 99 94 115
MW 116 +337 +0,23 +0,13

Streitl MW 102 FW 102
Ovanna MW 104

Gitte 8 7 7 8
MW 124 +1258 –0,28 –0,16

Bois MW 130 FW 95
Giesela MW 116

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 124 (89 %)

Menge kg
 2319

+ 859
Fett % 4,03

+ 0,06
Eiweiß % 3,21

± 0,00

Nutzungsdauer
103 (40 %)

Melkbarkeit
101 (86 %)

Persistenz 112 (88 %)
HD 6757

Zellz. 100 (81 %)

FW 86 (85 %)

GZW 121 (84 %)Nettozun. 96
Fleischant. 90
Handelskl. 74

Züchter: Schmaußer Alois, BeratzhausenHULOCK 10/178434 *12.04.1999

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

113
101
108
110
114
120
109
104
120
90

103
95

111
120
122
115
95
91
98

107
117
105
110
83
84
93

102
115
108

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Hulock ist ein selten gefundener Spitzenvererber in Milch, Fleisch und Exterieur. In den
Merkmalen Kalbeverlauf, Fruchtbarkeit und Euter war Vater Hucki nicht gerade eine Größe,
was sich in Merkmalszuchtwerten auf den Sohn hinüberrechnet. Seine eigenen Werte sind
jeweils weit besser, so dass hier eine uneingeschränkte Einsatzempfehlung angeraten ist. 

Hucki 121 118 102 94
MW 119 +598 +0,07 +0,07

Hucard MW 95 FW 90
335 MW 113

Fabi 8 6 8 9
MW 130 +1436 –0,29 –0,11

Horb MW 102 FW 102
Fabi MW 127

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 126 (89 %)

Menge kg
 6587

+ 1318
Fett % 3,98

– 0,30
Eiweiß % 3,43

– 0,12

Nutzungsdauer
101 (43 %)

Melkbarkeit
104 (85 %)
Persistenz
97 (87 %)
HD 6978

Zellz. 105 (81 %)

FW 128 (86 %)
GZW 132 (85 %)

Nettozun. 130
Fleischant. 100
Handelskl. 106
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Auswahl geprüfter Vererber

Züchter: Leidenberger W./I. GDBR, GeslauMALACH 10/160650 *28.08.1999

Malefiz 113 114 108 112
MW 120 +596 +0,02 +0,11

Malf MW 113 FW 116
Hofdame MW 108

Ribana 8 7 7 8
MW 122 +911 –0,17 –0,04

Hodach MW 118 FW 82
Ramona MW 116

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 122 (94 %)

Menge kg
 5849

+ 722
Fett % 4,27

– 0,16
Eiweiß % 3,65

+ 0,13

Nutzungsdauer
100 (51 %)

Melkbarkeit
107 (91 %)
Persistenz
99 (93 %)
HD 6640

Zellz. 98 (88 %)

FW 114 (89 %)

GZW 128 (89 %)

Nettozun. 120
Fleischant. 98
Handelskl. 92

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

106
102
96

108
110
103
99

108
106
114
105
93
95

108
110
104
103
96
95
94

103
110
100
103
114
117
109
109
112

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Malach ist stark in den Merkmalen für den Kalbeverlauf, sowohl 
in seiner Eigenschaft als direkter Vater als auch als mütterlicher
Großvater bei seinen Töchtern. Die Fundament-Vererbung ist im
Gegenzug nicht so vorbildlich.

Züchter: Bürger Willi u. H. GDBR, Bad WindsheimMADERA 10/160365 *12.08.1997

Malf 121 107 114 109
MW 113 +326 +0,05 +0,10

Morello MW 91 FW 107
Granada MW 104

Bova 7 6 8 9
MW 124 +1360 –0,30 –0,23

Horb MW 102 FW 102
Baleika MW 103

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 121 (91 %)

Menge kg
 5995

+ 899
Fett % 4,25

– 0,03
Eiweiß % 3,52

– 0,06

Nutzungsdauer
107 (60 %)

Melkbarkeit
105 (85 %)
Persistenz
102 (90 %)
HD 6551

Zellz. 108 (85 %)

FW 111 (87 %)

GZW 128 (88 %)

Nettozun. 109
Fleischant. 102
Handelskl. 110

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

97
86

104
111
104
96
79
88

111
95

105
102
105
94

109
124
112
104
93

118
104
111
111
111
112
108
94

104
110

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Madera ist als einer der besten durch den aktuellen Schätzdurch-
gang bestätigt. Die etwas schlankeren Töchter sind tonangebend
hinsichtlich Leistung, Fitness und Exterieur. Er ist ein rundherum
kompletter Bulle und besonders für Kalbinnen geeignet.
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Sport 104 97 105 90
MW 115 +633 +0,01 –0,05

Stress MW 107 FW 110
Wabi MW 112

Mistel 9 7 8 8
MW 112 +555 –0,10 –0,04

Horst MW 108 FW 78
Minka MW 100

Sponsor ist Befruchtungsspezialist, der enorme Milchleistung und gut mel-
kende Töchter bringt. Er läßt kaum Kalbeschwierigkeiten erwarten und ver-
größert Rahmen und bringt hohe Trachten. Die enorme Leistungsvererbung
bringt zugleich ausgedehnte Euter, deren Sitz mitunter tiefer sein kann. 

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

105
93

100
97

109
106
102
100
108
107
103
97

111
102
108
99
92
92
99

100
96
98

105
115
106
104
104
110
113

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 123 (92 %)

Menge kg
 6500

+ 1204
Fett % 4,03

– 0,30
Eiweiß % 3,45

– 0,11

Nutzungsdauer
105 (61 %)

Melkbarkeit
107 (87 %)

Persistenz 90 (91 %)
HD 6547

Zellz. 99 (87 %)

FW 93 (90 %)

GZW 124 (89 %)Nettozun. 101
Fleischant. 97
Handelskl. 76

SPONSOR 10/178311 *20.12.1997 Züchter: Schürer Helmut, Oettingen

Züchter: Schussmüller Ludwig, ReichertsheimPOLDI 10/184248 *16.09.1996

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

135
90

112
110
145
125
108
125
128
92

101
117
113
120
118
115
86

108
102
88

101
93

110
97
96
96
98

107
113

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Poldi ist der Rahmenvererber schlechthin. Das Exterieur ist tadellos,
die Leistungsvererbung höchst beachtlich und das Blut eher selten.
Der Einsatz auf Kalbinnen kann nach neuen Erfahrungen nicht 
empfohlen werden.

Postner 117 98 111 92
MW 103 +194 +0,21 –0,12

Postillion MW 87 FW 108
Gundi MW 109

Elsa 9 7 7 9
MW 124 +1062 –0,15 –0,07

Streitl MW 102 FW 102
Elite MW 105

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 123 (94 %)

Menge kg
 6319

+ 1141
Fett % 4,25

– 0,05
Eiweiß % 3,41

– 0,16

Nutzungsdauer
102 (63 %)

Melkbarkeit
112 (92 %)
Persistenz
90 (93 %)
HD 6594

Zellz. 104 (90 %)

FW 107 (95 %)

GZW 124 (91 %)

Nettozun. 110
Fleischant. 103
Handelskl. 89
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Auswahl geprüfter Vererber

Züchter: Götz Markus u. M. GDBR, DeiningWEINOLD 10/169367 *14.05.1999

Weinox 129 88 109 115
MW 119 +574 +0,05 +0,10

Horwein MW 107 FW 104
Rebecca MW 103

Werena 9 7 8 8
MW 125 +868 –0,01 +0,01

Renold MW 111 FW 104
Winette MW 110

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

107
82

113
120
112
113
86

100
97
99

110
112
102
115
109
108
109
102
84
99

103
105
101
104
94

106
92

110
108

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 137 (95 %)

Menge kg
 6347

+ 1188
Fett % 4,42

+ 0,21
Eiweiß % 3,53

+ 0,07

Nutzungsdauer
107 (51 %)

Melkbarkeit
120 (93 %)
Persistenz
106 (94 %)
HD 6714

Zellz. 99 (89 %)

FW 110 (90 %)

GZW 140 (90 %)

Nettozun. 108
Fleischant. 104
Handelskl. 106

Weinold ist in nächster Zeit die Kapazität schlechthin, da er mit einem Wunschprofil in
den Exterieurmerkmalen von Vater Weinox und in den Leistungsmerkmalen von Mut-
tersvater Renold gestempelt wurde. Beste Melkbarkeit, ausgedehnte Euter und hohe
Vitalität weisen die Töchter aus. Alle Fleischleistungskriterien sind obendrein positiv. 

Züchter: Zenk Robert, ZapfendorfWEIL 10/178498 *12.10.1999

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

129
94

107
119
136
121
108
113
100
104
107
115
114
105
95
93

113
129
85
85

102
117
108
104
86
99
90

119
104

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Weil gleicht mehreren namhaften Vater-Weinox-Halbbrüdern 
in Vielem. Die Töchter haben bestes Exterieur mit viel Rahmen und
ebenso hohe Leistungen in Aufwuchs und Milch. Sie sind zudem
hervorragend melkbar.

Weinox 129 88 109 115
MW 119 +574 +0,05 +0,10

Horwein MW 107 FW 104
Rebecca MW 103

Roella 8 7 8 8
MW 119 +823 –0,15 –0,05

Malf MW 113 FW 116
Resl MW 116

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 117 (89 %)

Menge kg 2275
+ 639

Fett % 3,97
– 0,12

Eiweiß % 3,33
+ 0,03

Nutzungsdauer
107 (39 %)

Melkbarkeit
112 (86 %)
Persistenz
95 (87 %)
HD 6605

Zellz. 97 (79 %)

FW 129 (84 %)
GZW 126 (84 %)

Nettozun. 130
Fleischant. 104
Handelskl. 105



HÖCHSTÄDT – Zuchtrichtung Zugleistung ist Vergangenheit, Richtung VORWÄRTS nicht.



Höchstädter Bullenbote
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Gesamtzuchtwert

Weinold 140
Hulock 132
Madera 128
Malach 128
Weil 126
Macho 125
Poldi 124
Sponsor 124
Jux 123
Weino 122

Milchwert

Weinold 137
Hulock 126
Weino 125
Astox 124
Poldi 123
Sponsor 123
Malach 122
Weinder 122
Madera 121
Hochrep 121

Fleischwert

Weil 129
Hulock 128
Honoto 115
Malach 114
Macho 114
Winor 113
Honori 113
Madera 111
Weinold 110
Poldi 109

Melkbarkeit

Weinold 120
Weino 117
Weil 112
Poldi 112
Macho 111
Weinder 109
Jux 108
Malach 107
Sponsor 107
Raturn 107

Vererbungsstärken unserer Bullen nach Merkmalen

Rahmen

Poldi 135
Weil 129
Winor 114
Hulock 113
Honoto 111
Raturn 110
Renk 108
Astox 108
Weinold 107
Malach 106

Bemuskelung

Hochtor 118
Wipp 117
Winor 114
Honori 110
Honoto 109
Enrico 109
Hocke 107
Renk 102
Malach 102
Hulock 101

Fundament

Macho 120
Naab 116
Honoto 114
Weinold 113
Poldi 112
Renk 111
Hochtor 110
Honori 110
Enrico 109
Jux 109

Euter

Jux 124
Weinold 120
Weil 119
Hochtor 116
Winor 116
Naab 114
Enrico 114
Wipp 114
Astox 114
Honori 111

Euterreinheit

Weino 121
Enrico 113
Jux 111
Astox 111
Madera 111
Poldi 110
Hulock 110
Weinder 110

Milchmenge

Hulock 1318
Jux 1279
Weinder 1233
Sponsor 1204
Weinold 1188
Poldi 1114
Weino 1081
Honoto 1039

Fettgehalt

Weinold 0,21
Astox 0,06
Raturn 0,03
Hochrep 0,06
Macho 0,17
Madera -0,03
Hochtor -0,04
Poldi -0,05

Eiweißgehalt

Malach 0,13
Hochtor 0,09
Enrico 0,04
Weil 0,03
Astox 0,00
Hochrep 0,14
Macho 0,12
Weinold 0,07

Zellzahl

Wipp 118
Hochtor 113
Madera 108
Winor 106
Hulock 105
Honori 105
Poldi 104
Samon 104

Fruchtbarkeit*

Sponsor 115
Wipp 115
Madera 111
Naab 107
Astox 106
Hochrep 105
Honoto 105
Jux 105

Leichtkalbigkeit*

Malach 114
Hochrep 113
Madera 112
Enrico 112
Winor 108
Macho 108
Honori 106
Sponsor 106

Nutzungsdauer

Jux 119
Naab 113
Honoto 112
Enrico 110
Wipp 110
Raturn 110
Weino 108
Madera 107

* paternal, d.h. Merkmal des Bullen selbst und nicht seiner Töchter (sonst maternal)



Prüfbullen
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Prüfbullen
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